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Z. 178 (3) Nr. 32N1.
K u n d m a c h u n g .

I n der Stadt Neustadt! ist ein Fleischhauer-
gewerbe erlediget, welches mit I . März d. I . in
der städtischen Fleischdank in Betrieb zu setzen ist,
für die der jahrliche, bis letzten October 1850
contrahirte Micthzins 53 st. 2N kr. beträgt. —
Bewerber um dieses Gewerbe haben ihre mit dem
Handwerkszeugnisse, mit den Zeugnissen über ihre
bisherige Gewerbsausü'bung und mit der Nachwei-
sung ihrer Vermö'gensverdä'lcniffe documentirten
Gesuche längstens bis 15 k M . Februar Hieramts
zu überreichen. — K. K. Bezirkscommifsariat zu
Neustadtl am 20. Jänner 18^9.

Z. l89. ( . ) Nr. 5342.
E d i c t

Von dem k. k. Bez. Gerichie Krainburg wird
hil'mic bekannt gemacht:

Man habe über Ansuchen des Herrn Mathias
Gospod.nizh in l^ibach, du>ch Herri, 2 r . Wurzbach,
die liielicit^lioi, des zu Krainburg in der Sl'.veroistal't
»liKH. Nr. 30 liegenden,imstäd!i!chclllZicrnc>buäevl)i'
tominciiden, gerichtlich ^uf»>90 fi. 25 kr. gcsch.itzien
Hauscs, auf Gefahr und Kvslcil o<s Hcrri! Bern»
Karl) Kl^ild^r î i NlUiuarktl, wec,t» vo>» ihm als (tr-
steher di<sc5 Haues nicht erMicn Lili:^,iousbedlng-
üijic dcwiUiget, zur iKonrahme der Fcildielung die
eü^ige T'gsahllüg auf den 5. März »8^9 früh 9
U.r bei diefcm ^ieiichie und zwar mil dem Beisahe
angeordnet, daß das Haus dei derselben auch unier
den» Scha'tzungsweNhe hilttaiige^ederl werden wird.

D.lS Schatzllilgspiolvloll, der neueste Glund-
bucht'exilact und die lUcitalioilhl.ildin^tnsse können
hiergeiichls taglich zu den gewöhnlichen Amisstunden
eillgescheil w^roen.

K. K. Bez. Gericht Krainburg am 20. Decem-
der .8^U.

^. »93. ( ! ) Nr. 4565.
E d i c t .

Non dem k. k. Bezilkvgeiich!« Radmannsdors
wird hlemit bekannt gemacht: Man habe über An-
suchen der Matthäus Ianz'schen^lbointeressenten, die
freiwillige öffentliche Veraußciulig der, 0cm l'e.slo^
denen Mallyaus Ianz vo«, slalna Hs. Z. l<i gc-
hörig gewesenen, im lÄrundbnche der Herrschaft Slein
8lili ^e<lls. ^lil. 196 a) vorkrmniendlil Dliitelhube
f^lnmi Fugchös, und des in eden diesem (iorundducke
8„l, Rcccif. '^r 196 li) vorkommenden Uevcrlands-
giuudeö u lilane, zusammen im gerichilich erhobenen
Werthe von 625 fi. 5 tr. bewilligel, und zu deren
Uonl^hme die Tagsal̂ ung auf dcn 26- Februar k. I .
ä>ormî iags im .'^rle der Rcaliiälcn angeordnet.

Daä ^cha'tzungäp:ol0loU und die LicitaNonsbe-
dingnisst tonnen wahrend den Amtsstunden hieramls
eingesehen werden.

H. K. Bezirks .-Gericht Radmannsdotf am l8 .
December lU/,Ü.

Z l 7 l . ( l ) N>. ^,5^3.
E d i c t . . ^ ,

Alle Jene, welche auf den Vettnß des im Dorfe
Schigmaiiz «nl^auZ-Vts. 14 verstorbenen ^inviel.-
lel-Hlidlers, ^ucaö Pezrizh, au5 was immer !ür ei»
nem R^chlsgrunde vinen Anspruch zu stellen vermei-
nen, h^ben denftlben bei der auf den l 4- Frdlual
l. I . Vocmitlag um 9 Uhr vor diesem ^ erichte an-
geordneten Liquidalionsiagsatzullg, h^ Vermeidung
der Felgen des §, tt>4 d. G^ iÜ., anzumelden und
ltchiZhaltig darzuthui,.

K. K. ^üez. Gericht3ieisniz den 3 l . Dec. 16^8.

Z. l70. (2) Nr. ! 0 l .
E d i c t .

illom Bc,,i!t5gerichie Krupp wiro hiemit bekannt
gemaäil: iKZ sey urer Ansuchen des Machias Aci>
helö^ von i^l lovla ^ r . 3. die erecuciue Feilbletung
der, dem ^eorg Ambro/,̂ <^ v. Here'.ensdoif N l . 5
gelwtigen Plandlk^lnalen, als:
u) Der zu Herelensdor» «llli (5onsc. 9ir. l4 liegen-

dei,, im Grlincbuchsamie Verhüll Oklughoj vor»
kommenen 1 l '.»H kr. Kamrechlshube, iiiect.iiir. I^l'^,
im gcrichllichen ^chatzUilgswcclhe von 1/0 sl. (6. M ^
und

d) des in Vsrliwa liegenden, im Grundbuch« des
Gulks ^«l'l,«mllios volkommenden Weil,gartens,
<m a/rich.l. Scha!)ung^wcrll)e von 5 fi,,

wcqe« schuldiger .3 fi. 54 kr. ̂ . M . .. «. 0. oe-
wlüiqet, und seyen zu de.en Kürnahme d>e> gell-
die.unB'Tagwhungen, nämlich: auf cen 26. Fedr,,
2ü März und 23. Apiil d. I . , immer Volmiltags
von 3 — »2 Uhr im Orte der Psandlealitäten mit

dem Beis.ihe angeordnet worden, d.,ß solche bei der
dntten Feilbielungs - Tagsatzung auch unier dem
Schätzungöwerlhe wüiden hintangegeben werden.

Die Grundbuchserlracie, das Echatzlingspro'
tocoll und die^icilationsbedingnisse können hiergerichls
eingesehen werden.

Bezirksgericht Krupp am 19, Jänner »849.

Z. 161. (2) Nr. 620.
E d i c t .

Von dem geftriiglen Bezilksgerichle wird bekannt
gemacht: Es haben die Eheleuce, Hr. Paul Simon
und Hrau Maria Simon von Obcrlaivach, die Klage
auf Verji'hrt, und Erloschenerklä'iung der aus ihrem,
der Oüll ö«pl« «"l^ «Ärundb.'Fol. 502, Recl. sir. 35
dienstbaren Hubcheil in Echweinbüchl iiuadulilien
Foldemng ans der Lchuldobligalion ddo. ^aibach
8. Juni 1615, mcab. 7 Sepl. 18»5 pr. 400 fi.,
wider den unbekannt wo befindlichen Tavulargla'u-
biger Michael kokeliö hienums eingebracht, wor.
üder die Verhandlungs-Tagsatzung aus oen 15. Mär^
k. I . , Vormitiags 9 Uhr, vor diefcm Oerichle bc--
summt wurde.

Da nun der Aufenthaltsort des Geklagten und
dessen allfalliger Erben und RechlsnactMgcr diesem
Gerichte unbekannt ist, und dieselben aus den k. k.
banden abwesend seyn lönntei., so hat man zu »hier
Vertltlung und auf ihre Gefahr und Kosten den
zranz (Äollol) von Obellaibach zum Lurawr c.uf.-
gestellt, mit welchem die eingebrachte !)irch,ssachc
nach der allg. Gerichlöoidnung velhan.elt werden
würde.

Dessen werden der Geklagte und dessen aUfäl,
lige Erden und Rechtsnachfolger zu dcm ^noe t l -
innert, daß sie zu der bestimmten Tagsatzung ent-
wedcr selbst elscheinen, oder ihre Behelie dcm auf-
gestellten, oder einem andern diesem beuchte nam-
haft gemachten Kurator an die Hand geben, und
überhaupt im ordnungsmäßigen Nege emzusch,eilen
wissen mögen, wldrigcns sie sich die ans ihrer Ve>.'
saummß entstehenden nachtheiligen Folgen selbst bei
zumessen batten.

K.K. Bezirksgericht Oberlaibach am 24. Oct. I648

Z. 260. (2) Nr. ,7?8.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wi d
kund gemacht: Es sey in die erecuiive Velsteigeiung
der im Glundbucbe der Herlschaft Freudeiuhal «uli
Urb.')ir. l20'.!,vorkonunenden, gerichüich auf l690f l .
20 kr, bewerllieten Viertelhube des M.uhias MöUe
in Franzdorf, üonft. Nr. 4U, wegen schuldign» 3^ fi.
4s kr. «. 8. 0. gtwilllget, und styeii zu dcrcn Vor-
nähme die gesetzlichen drei Telmine auf dcn 20. Fcv:.,
20. März und 20. April .849, jedesmal ^»lmit»
caqs i»n Orte der Nralilac zu Zranzdorf mit dtm
Btis.:tze angeordnet worden, daß das Velstcigerlings.'
object bei dcr dlinen iiicilaiionslagsalzung auch unter
l)fssen Schätzungswerte werde hinlangegcben weid.n.

Das Schatzungöproiocoll, der Glunobuchseriract
und die lii.itanoncchedingnisse können bei dicftm Ge-
llchie eingesehen u„d in Adsctxift elhcben werden.

K. K.Bezi.tsgciichi Oberlaibach den 20. O^i. 18/z8.

Z. HU. ^5) Nr. ö,i«9.
E d i c t .

Von dem gefertigten k- k, Bezirksgerichte wi^d
liber Ansuchen des Johann Skerl von UnterM'chka
iU gerichtlichen Fcilbietung der dem Andreas Shec-
janz von ebenda gchötigei', gerichtlich auf 90 fi. ge-
schatzien Fahrnisse, als: des V ehes, iUiehfultels, ^e-
ireioes und der Zimmcleimichlung, die Tagia^ungen
auf den 12. und 26. Februar, dann >2. März ik^9,
jedesmal von 9—'2 Uhr Vormittags, im Wohnone
rcs ^recuien mit dem Anhange bestimmt, daß die
zu veräußernden Fährnisse nur erst v<i der zweilen
Licilations-Tagsatzung auch unter dcm 'Vchatzm'gs-
werthe verkaust werden würden.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Lalbach am
2. December I84U.

Z' >69. (2) Nr. 260 6̂  261.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hiemit bekannt
gemacht: Es sey die in dcr Erccutionsfache-der Frau
Maria Iamnik von^aibach, und dcs Hrn. Johann
Iamnik von Zwischenwassern, beide durch Hrn. Dr.
Naprcth, wider Hrn. Andreas 2avin>i6l( vor» Mötl»
ling, pcln. 750 fi. und 2500 ft. 0. 8. 0. bewilligte,
mit dem dießgerichllicben Edicte vom 24. Der. ,U^8,
5- 3. 4376 und 4577, kundgemachte, aul den 22.
Jänner, 5. und 26. Februar ,ü^g angeordnete ere»
culiue Feilbietung sistitt worden.

Beziiksqericht Krupp am l9. Jänner ,849.

Z. 134. (3)

Einladung
an die ?. ^. Mitglieder des Casino-

Vereines zu Laibach.
I n Folge Verwendung des hiesigen löbl, Stadt-

magistrates wird nach dem Directions-Beschlusse
vom 1!>. l. M . der Reinertrag der Abendunterhal.
tung am 5, Februar ^849 zur theilweisen Rücker-
stattung jenes Darlehens, welches der Stadtmagi-
strat, zur Ermöglichung der unentgeltlichen Vethei-
lung dcr hiesigen nothdürftigsten Stadtarmen im
Laufe dieses Winters mit Brennholz, aufgenommen
hat, verwendet werden.

Die Casino-Direction ladet sonach die ?. ^ l .
Mitglieder des Vereins zum zahlreichen Erscheinen
ein, und von dem bewährten Wohlthätigkeitssinne
überzeugt, fügt sie die Bitte bei, dieselbe, um einen
ergiebigen Ertrag zu erzielen, durch Zusendung von
Gratiögewinnstcn zu unterstützen, welche der Ca-
sino - Custos in Empfang zu nchmcn bereit seyn wird.

äion der Casino-Direction, Laibach am 19.
Jänner 184!».

Z. 155. (3) " ^ "

Anze ige
für Ju r i s ten und Alle, die sonst
ein Interesse an der neuen Ge-

richtsverfassung haben.
So eben ist erschienen und bci I g n a z

A l o i s K l c i n m a y r zu haben:

für

Nechts-
und

Staatswissenschasten,
m i t b e s o n d e r e r R ü c k s i c h t a u f d i e

neue Gesetzgebung
und

Gerichtsverfassung.
Von Prof. l )r Jos. Wessely in Prag.

Eine Zeitschrift in zwanglosen Heften, welche
einzeln verkauft werden. Erstes Heft (neueste

Folge) 5U kr. C M .
Dieses Heft enthält nebst drei andern Auf-

sätzen eine ausführliche Abhandlung vom Her-
ausgeber, unter dem Titel: W ü r d i g u n g der
neuen Ger i ch t sve r fassung und V o r -
schläge zur Ve rbesse rung derselben
m i t f i n a n z i e l l e n Ersparn issen .

Z, 19l. (2)

Wohnungs-Ankündigung.
I n dem schön gelegenen Hause der hiesigen Kleinkinder - Bewahranitalt,

S t a d t Nr . 63, ist zu kommenden Georgi die gassenseits gelegene Woh-
nung im o. Stocke, bestehend aus 4 zusammenhängend ausgemalten Zim-
mern, i Küche, i Speis, i Keller, i Holzlege und i Dachkammer,
zu veraeben. -^ Nähere Auskunft hierüber ertheilt der Hausinspector,
I g n a z Bernbacher, in seinem Wohnhause Nr. 145 6t 146, St. Peters-
Vorstadt.


